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Stellenausschreibung

Im Zusammenhang mit der Übernahme, Umsetzung und Anwendung des EWR-Rechts
sucht die Stabsstelle EWR (www.sewr.llv.li) ab Januar 2017 oder nach Vereinbarung
eine/einen

Praktikantin/Praktikanten
Das Praktikum dauert sechs Monate und ist im Sinne von Art. 4 Abs. 2 des Rechtsan-
waltsgesetzes anrechenbar.

Aufgaben der Stabsstelle EWR bei denen Sie unterstützend mitwirken können
€ Koordination der Übernahme und Umsetzung des EWR-Rechts
€ Beratung der Regierung in EWR-rechtlichen Belangen
€ Anlaufsstelle der Amtsstellen bei EWR-rechtlichen Fragen
€ Vertretung der Regierung in Verfahren vor EFTA-Überwachungsbehörde, EFTA-

Gerichtshof und Europäischem Gerichtshof
€ Dokumentation/Information zu EU/EWR-Themen
€ Anlaufstelle für Bürger und Bürgerinnen sowie Unternehmen bei grenzüber-

schreitenden Problemen (SOLVIT)

Anforderungen
Diese Stelle eignet sich vor allem für junge Juristinnen und Juristen mit abgeschlos-
senem Studium der Rechtswissenschaften, die ihre Grundkenntnisse im Europarech t
vertiefen möchten. Gute Englischkenntnisse werden vorausgesetzt. Liechtensteinische
Staatsbürgerschaft erwünscht.

Bewerbungen
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis
16. Dezember 2016 an das Amt für Personal und Organisation, Kirchstrasse 9, Post-
fach 684, 9490 Vaduz. Bei Fragen können Sie sich gerne an Herrn Thomas Bischof,
stellvertretender Leiter der Stabsstelle EWR (E-Mail: thomas.bischof@llv.li) wenden.
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Amtliche KundmachungenAmtliche KundmachungenAmtliche Kundmachungen
Konkurseröffnungsedikt

05 KO.2016.574 … ON 20

Über Antrag des Gläubigers UniCredit Bank Austria AG, 6020 Innsbruck, wurde über
das Vermögen der

ANSTALT TERRA NOSTRA, 9495 Triesen, FL-0001.024.130-8

mit Beschluss des Fürstlichen Landgerichtes vom 01.12.2016 das Konkursverfahren
eröffnet.

Die Rechtswirkungen der Konkurseröffnung treten am 04.12.2016, das ist der Tag nach
der Veröffentlichung des Konkursedikts im Amtsblatt, ein.
Zum Masseverwalter wird Mag. Johannes Schallert , Austrasse 52, 9490 Vaduz, (Tele-
fon-Nr.: +423 232 08 00, E-Mail: johannes@schallert.li) bestellt.
Alle Gläubiger der Anstalt Terra Nostra werden aufgefordert, ihre Forderungen unter
Angabe des Rechtsgrundes und der beanspruchten Klasse (Masseforderung, Klassen
1 … 4)bis längstens 18.01.2017 beim Masseverwalter anzumelden und zwar unter ge-
nauer ziffernmässiger Angabe der Forderungen sowie der geltend gemachten Zinsen
und die Belege zur Glaubhaftmachung ihrer Forderungen beizuschliessen.
Gläubiger, die ihre Forderungen später anmelden, haben die dadurch verursachten
zusätzlichen Kosten zu tragen und können früher geprüfte Forderungen nicht mehr
bestreiten.

Die allgemeine Prüfungstagsatzung wird auf

Mittwoch, 1. Februar 2017, 9.00 Uhr, Saal 6

beim Fürstlichen Landgericht, Spaniagasse 1, 9490 Vaduz, anberaumt.

Alle Gläubiger werden aufgefordert, zu dieser Tagsatzung die Belege zur Glaubhaft -
machung ihrer Forderungen mitzubringen, soweit diese nicht bereits der Forderungs-
anmeldung beigeschlossen wurden.
Alle weiteren Veröffentlichungen betreffend dieses Konkursverfahren erfolgen auf der
Website des Landgerichtes (www.gerichte.li).
Die Konkurseröffnung ist bei den Liegenschaften der Gemeinschuldnerin sowie im
FL Öffentlichkeitsregister, Pfändungsregister und in allen Registern, in denen Rechte
des geistigen Eigentums verzeichnet sind, unter Ersichtlichmachung des Tages der
Konkurseröffnung anzumerken.
Verfügungen über Sendungen, Depots und Guthaben der Gemeinschuldnerin und
dergleichen sind nur mit Zustimmung des Masseverwalters zu vollziehen.
Das Konkurseröffnungsedikt gilt als Bestellungsurkunde des Masseverwalters im
Sinne des Art. 4 Abs. 2 KO.

Vaduz, 01.12.2016

8260.280 FÜRSTLICHES LANDGERICHT

ANZEIGE

Bobverband Liechtenstein

Startzeit verbessert, 
Ziel dennoch verfehlt
KÖNIGSSEE Bob «Liechtenstein 1» 
konnte bei seinem zweiten Europa-
cup-Einsatz die Erwartungen nicht 
erfüllen. Pilot Giuliano Meyer und 
Bremser Samuel Elkuch verpassten 
gestern in Königssee (GER) eine 
Klassierung in den Top30. Die positi-
ve Nachricht: Im Vergleich zum ers-
ten Rennen im November verbesser-
te «Liechtenstein 1» seine Startzeit 
merklich.

Bremserwechsel hat sich ausgezahlt
«Nehmen wir das Positive vorweg: 
Im Vergleich zum ersten Europacup-
Rennen vor knapp einem Monat ist 
unser Team 15 Hundertstelsekunden 
schneller gestartet», sagte Srecko 
Kranz, Sportchef des Bobverbands 
Liechtenstein, am Freitagnachmit-
tag in Königssee. Der Bremserwech-
sel hat sich offenbar ausgezahlt … Pi-
lot Giuliano Meyer und Samuel El-
kuch benötigten für den ersten Stre-
ckenabschnitt 5,51 Sekunden.
Die zweite positive Nachricht von 
den Zweierbob-Europacup-Rennen 
in Königssee betrifft die Trainings-
läufe von Bob «Liechtenstein 1». «In 
diesen lagen die Laufzeiten im Be-
reich zwischen 51,60 und 51,90 Se-
kunden», erklärt Kranz. Zeiten, die 
am Freitag im Rennen für eine Klas-
sierung zwischen Rang 25 und Rang 
27 gereicht hätten. Da aber erwisch-
te Giuliano Meyer einen raben-
schwarzen Tag und fuhr den schlech-
testen Lauf der bisherigen Saison. In 
seine Fahrt schlichen sich gleich 
mehrere grobe Fehler ein, was Zeit 
und Tempo kostete. Die Fahrzeit 
summierte sich auf 52,98 Sekunden. 
Platz 34 … die ersten Europacup-
Punkte müssen weiter warten. (pd)

EHCVS baut Tabellenführung aus
Eishockey Der EHC Vaduz-
Schellenberg besiegte den 
HC Sat 1 mit 7:1 und den EHC 
Skorpions Lustenau mit 
7:2 und führt weiterhin die 
Vorarlberger Eishockey Liga 2 
souverän an.

D
ie Liechtensteiner Eisho-
ckeycracks spielen weiter 
gross auf und zeigen at-
traktives Eishockey. Die 

letzten zwei Spiele konnten mit 
einem Torverhältnis von 14:3 ge-
wonnen werden. Dabei waren die 
Gegner auf Augenhöhe und lieferten 
sich zu Beginn eines jeden Matches 

packende Zweikämpfe. Hauptgrund 
für die bisherigen herausragenden 
Leistungen ist die kompakte Mann-
schaft mit einem sehr ausgegli-
chenen Kader. Angefangen beim 
starken Torhütergespann Marco An-
dreoli und Marco Zwahlen, welche 
einen sicheren Rückhalt bieten. In 
der Verteidigung zieht Stefan Gloor 
die Fäden und forciert ein bein-
hartes, aber faires Abwehrspiel mit 
schnellen Kontern über die Flügel. 
Im Sturm verfügt der EHCVS über 
drei starke Sturmlinien, welche alle 
Torinstinkt haben und nicht nur in 
der Offensive, sondern auch in der 
Defensive hart arbeiten. Wenn nicht 
der Verletzungsteufel kursiert, dann 
kann der EHC Vaduz-Schellenberg 

weiter an die gezeigten Leistungen 
anknöpfen. Dennoch sind der Ein-
satz und die harte Arbeit von jedem 
Einzelnen gefragt.
Kapitän Marco Adank zeigt sich zu-
frieden mit dem bisherigen Saison-
verlauf: «Das Mannschaftsgefüge 
stimmt und die Stimmung in der 
Mannschaft ist sehr positiv, was sich 
auch auf dem Eis zeigt. Dennoch 
müssen wir weiterhin konzentriert 
in jedes Spiel gehen.» Für Trainer 
Miro Berek ist der bisherige Saison-
verlauf sehr zufriedenstellend: «Wir 
haben uns bereits im Sommer gut 
vorbereitet und auch im Trainingsla-
ger hart arbeiten können. Weitere 
talentierte Nachwuchsspieler stehen 
kurz vor dem Sprung in die Kampf-

mannschaft, sodass unser Kader 
weiter an Tiefe gewinnt.»

Morgen steigt das Derby
Der EHCVS freut sich auf die bevor-
stehende zweite Meisterschaftshälf-
te und über die jeweils zahlreichen 
Zuschauer, welche den Eisho-
ckeysport in Liechtenstein mitver-
folgen. Mit Spannung wird das Der-
by morgen Sonntag gegen den Tabel-
lenzweiten, die SPG Chiefs Stiera aus 
Feldkirch. erwartet. Anpfiff ist mor-
gen um 14.15 Uhr in der Eishalle 
Grüsch. Alle Fans, Sponsoren, Gön-
ner und Freunde des EHC Vaduz-
Schellenberg sind in die beheizte 
Hockeybar in der Eishalle Grüsch 
eingeladen, um bei heissen Geträn-
ken und Verpf legung den Leckerbis-
sen live mitzuerleben. (pd)

Telegramme

EHCVS�…�HC�Sat�� ����(�����	�������)
Eishalle�Grüsch�����Zuschauer�
EHC� Vaduz-Schellenberg�� Gloor�� Tarnutzer� (�)��
Bernardi��Brunhart�(�)��Fuchs�J���Kühne�L���Liesch��
Bless��Adank�(�)��Bühler�(�)��Rüdisühli��Fuchs�M���
Zwahlen��Hasler��Clavadetscher�
Bemerkungen��EHCVS�ohne�Hanselmann��Acker-
mann�� Kühne� M��� Bizozzero�� Widrig�� Blapp��
Tschopp��Villamar��Andreoli�
Skorpions�Lustenau�…�EHCVS 
���(
������������)
Eishalle�Lustenau�����Zuschauer�
EHC� Vaduz-Schellenberg�� Gloor� (�)�� Tarnutzer�
(�)�� Bernardi�� Brunhart� �� Fuchs� J��� Kühne� L���
Liesch�� Bless�� Adank� (�)�� Bühler� (	)�� Rüdisühli��
Hasler��Andreoli��Blapp�
Bemerkungen��EHCVS�ohne�Hanselmann��Acker-
mann��Kühne�M���Bizozzero��Widrig��Tschopp��Vil-
lamar��Zwahlen��Fuchs�M��Clavadetsche�
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 ���	� 	Der EHC Vaduz-Schellenberg ist derzeit in der Vorarlberger Eishockey Liga 2 das Mass aller Dinge. (Foto: ZVG)


